
CDUVisbek braucht mehr Frauen
Wahlliste wird noch offen gehalten / Auch Parteiloser im Rennen
Visbek (lc) – Die CDU Visbek
hat bei der Wahl ihrer Gemein-
deratskandidaten am Montag-
abend im Gasthaus Hermes Ei-
nigkeit gezeigt. Mit großer Mehr-
heit sprachen sich die Mitglieder
für die vom Visbeker CDU-Vor-
stand vorgestellte Liste aus. Da-
mit schickt der Gemeindever-
band 21 Kandidaten ins Rennen.
Die Wahlliste halten die Visbeker
dennoch auf: Es werden noch –
vor allem weibliche – Kandida-
ten gesucht. Mit Hubertus Lüb-
berding hat die CDU einen Par-
teilosen Kandidaten aufgestellt.

Der Vorsitzende der Visbeker
CDU Sascha Kotschofsky führt
gemeinsam mit Erich Wesjo-
hann, dem Vorsitzenden der Ge-
meinderatsfraktion, die CDU-
Liste an. Gleich darauf folgen mit

Jutta Meyer und Hiltrud Vor-
werk auf Platz drei und vier die
einzigen Frauen unter den CDU-
Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl. Auf Platz fünf kandi-

diert der 20-jährige Vorsitzende
der Jungen Union Visbek, André
Hüttemeyer. Auf Listenplatz 21
hofft der parteilose Hubertus
Lübbering aus Halter-Meyerhö-
fen auf einen Sitz im Gemeinde-

rat. Hier gibt es derzeit insgesamt
24 Sitze.

In alphabetischer Reihenfolge
wurden außerdem nominiert:
Rainer Bruns, Gerd Busse, Tho-
mas Freese, Arnold Frilling, Jörg
Greiffendorf, Theo gr. Siemer,
Andreas kl. Lamping, Herbert
Lamping, Antonius Mönnig,
Ansgar Muhle, Klaus Muhle, Ralf
Stukenborg, Norbert Varnhorn,
Rainer Wichmann und Her-
mann-Josef Wiechens.

Der CDU-Vorsitzende Kot-
schofsky zeigte sich am Montag-
abend mit dem Ergebnis der
Wahl zufrieden. Durch das deut-
liche Votum der 58 stimmbe-
rechtigten Mitglieder zeige sich
der starke Rückhalt für die Kan-
didaten innerhalb des Visbeker
Gemeindeverbands.
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Junge Spargelbauern auf Zeit auf Hakes Feld
Visbeker Grundschüler ernten beim Projekt Abenteuer Bauernhof leckere Stangen und bekommen ein Diplom
Seit viereinhalb Jahren
bietet die GemeindeVisbek
eine Nachmittagsbetreuung
an. Aus rund 20 Angeboten
können die Grundschüler
auswählen. Heute geht es
um das Abenteuer
Bauernhof.

Von Gerhard Lauer

Visbek – „Den nehme ich“, ruft
Danielle. Schnell setzt sie das
Spargelmesser an, allerdings
nicht tief genug. Die Stange, die
sie erntet, ist etwas zu kurz.
Dennoch kommt der Spargel in
den Korb: Danielle gehört zu der
Gruppe von Grundschülern, die
sich in der Nachmittagsbetreu-
ung der Gemeinde Visbek für
das Angebot „Abenteuer Bau-
ernhof“ entschieden haben. Pas-
send zur Saison hat Sabine Wes-
termann, die die Gruppe leitet,
das Thema Spargel ausgewählt.
Bernd Hake zeigt den Kindern
auf einem seiner Spargelfelder,
wie man die leckeren Stangen
erntet. Er erläutert, wie man das
Messer ansetzt („Vorsicht, das ist
scharf!“) und dass man die Erde
nach der Entnahme des Spargels
wieder anklopfen muss, damit
das Beet erhalten bleibt und die
anderen Früchte ungestört wei-
ter wachsen können.

Nach ein paar Trockenübun-
gen geht es los. Gemeinsam mit
Hake entfernen die Kinder auf

einer Länge von ein paar Metern
die weiße Folie. Staunend sehen
sie, wie der Spargel hier und da

bereits seine Köpfe aus dem Erd-
reich streckt. Unter Anleitung
machen sich die Kinder mehr

oder weniger erfolgreich an die
Ernte: Was nicht optimal aus-
sieht, wird dennoch eingesam-

melt. „Das ist dann keine A-,
sondern eher C-Ware“, wissen
die Kinder, die sich schon in der
Vorwoche mit dem Thema Spar-
gel beschäftigt haben. Selbst
wenn das Edelgemüse fachge-
recht gestochen wird, sind nicht
alle Stangen gleich, schließlich
handelt es sich um ein Natur-
produkt. Hake zeigt auch „rosti-
gen“ Spargel. „Den haben wir
nicht so gern, aber der schmeckt
genauso gut“, versichert er. Und
Westermann ergänzt: „Leider
sind wir alle ein wenig pingelig
und möchten am liebsten schö-
ne weiße Stangen.“

Die lassen sich auch besser
schälen, weiß Oliver. Krumme
Stangen gehen kaputt, die Schäl-
maschine mag am liebsten gera-
de Stangen, erzählt Bernd Hake.
Die Schalen werden übrigens
nicht weggeworfen, sondern
kommen wieder aufs Feld. „Das
ist dann biologischer Dünger“,
fügt Sabine Westermann hinzu.
Dass der Spargel zu 90 Prozent
aus Wasser besteht, vitaminreich
ist, dass es grünen und weißen
gibt, wann er geerntet wird und
dass Spargelbrot lecker
schmeckt, das haben die Kinder
auch schon erfahren.

Auch unter der Lupe haben
sie die Frucht betrachtet. Und
weil sie alle so gut Bescheid wis-
sen, bekommen sie von Bernd
Hake abschließend alle das Spar-
gel-Diplom.

Erst dieTheorie,dann die Praxis: Gemeinsam mit Bernd Hake entfernen die Kinder auf ei-
ner Länge von ein paar Metern die weiße Folie und holen den Spargel heraus. Foto: Lauer

Maskottchen Tobi
zeigt sich beim
Tag des Moores
Goldenstedt/Diepholz (ho) –
Die neue Symbolfigur der Diep-
holzer Moorniederung – Tobi
der Torfballen – wird morgen
anlässlich des Tages des Moores
in Freistatt, Rheden, erstmals der
Öffentlichkeit präsentiert. Die
Symbolfigur wird im Anschluss
an den Eröffnungsgottesdienst
vorgestellt. Außerdem können
sich die Besucher am Tag des
Moores von 10 bis 18 Uhr über
sämtliche moortouristischen
Angebote informieren. Die
Samtgemeinden Barnstorf, Uch-
te und Rehden, die Gemeinden
Goldenstedt und Wagenfeld so-
wie die Stadt Diepholz und die
Naturschutzstation Dümmer
werden informieren.
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Stiftung investiert weiter in Umweltprojekte
Kuratoriumssitzung im Bakumer Rathaus / Mitglieder überzeugen sich von Investitionen

Bakum/KreisVechta (lc) – Ei-
ne Streuobstwiese mit einem In-
sektenhotel in Büschel, ein Bio-
top in Elmelage und ein Mauer-
seglernest mitten in Bakum: Das
ist nur ein kleiner Ausschnitt der
Projekte, die von der Stiftung
Umwelt und Naturschutz im
Landkreis Vechta (SUN) in den
vergangen Jahren gefördert wur-
den. Mit mehr als 35 000 Euro
bezuschusste die SUN im ver-
gangen Jahr 23 Naturschutzpro-
jekte. Vor der Sitzung des Stif-
tungskuratoriums in Bakum
machten sich die Mitglieder ein
Bild von den drei Beispielprojek-
ten in der Gemeinde Bakum.

Während ihrer Rundreise
zeigten sich die Kuratoriumsmit-

glieder – Vertreter der Städte,
Gemeinden, Naturschutzvereine
und Interessengemeinschaften
begeistert von den umgesetzten

Projekten des Bakumer Natur-
schutzbundes (Nabu). „Unser
Geld ist gut investiert“, urteilte
der Stiftungsvorsitzende, Landrat

Albert Focke in der Sitzung Ku-
ratorium im Bakumer Rathaus.

Bakums ehemaliger Bürger-
meister Herrmann Rauber, der
ehrenamtliche Geschäftsführer
der SUN, erklärte, was hinter der
Stiftung steckt: Die 1991 vom
Landkreis Vechta ins Leben geru-
fene Stiftung verfüge heute über
Stiftungskapital von rund einer
Million Euro, die Zinsen des Stif-
tungskapital würden in jedem
Jahr für Umwelt- und Naturpro-
jekte ausgeschüttet. Der Kreis
Vechta unterstützt die Stiftung
mit jährlich 15 000 Euro. Neben
klassischen Projekten unterstützt
die SUN auch heute Umweltbil-
dungsaktionen und Umwelter-
ziehung für Kinder.

Ein Bild von erfolgreichen Projekten der Stiftung machten sich
Kuratoriumsmitglieder unter anderem beim Insektenhotel auf der
Streuobstwiese in Büschel. Foto: Chowanietz

Boßeln und Feiern
Lutter Birse ab Freitag mit vollem Programm
Lutten (lc) – Drei Tage steht
Lutten ganz im Zeichen der Lut-
ter Birse. Schon am Freitag (3.
Juni) startet das Volksfest um 17
Uhr mit einem Abendflohmarkt
im Ortskern. Auf dem Pro-
gramm stehen bis Sonntagabend
auch Open-Air-Konzerte, Wett-
kampf-Boßeln, ein Mini-Play-
back-Show und zum Abschluss
die Birse-Verlosung.

Zum Aufwärmen für das Fest-
wochenende spielen am Freitag-
abend ab 19 Uhr im Ortskern
„Honky Tom & The Copycats“.
Am Samstag geht es bereits ab 14
Uhr mit dem Kirmestreiben wei-
ter. Zeitgleich startet das tradi-
tionelle Wettkampf-Boßeln.
Teams können sich noch bis
Freitag bei Benno Kröger unter
Telefonnummer 04441/921626

anmelden. Erst nachdem die Bo-
ßel-Teams in Lutten angekom-
men sind, eröffnet der Birse-
meister Helmut Ellers ab 19 Uhr
offiziell das Volksfest. Musika-
lisch wird er dabei vom Musik-
verein Lutten unterstützt. An-
schließend wird unter freiem
Himmel weitergefeiert.

Der Birse-Sonntag startet um
11 Uhr mit dem Frühschoppen
und dem Flohmarkt, ab 14 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen am
Pfarrgarten. Um 14.30 Uhr steht
die Mini-Playback-Show und ab
15.30 Uhr „Andrea’s Open-Air-
Modenschau“ auf dem Pro-
gramm. Am Rande des Treibens
auf der Bühne werden verschie-
dene Aktivitäten geboten. Das
offizielle Birse-Programm endet
mit der Verlosung um 18.30 Uhr.

BAKUM

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12, 14 bis 16
Uhr.
Pfarrbüro Bakum: 9 bis 12
Uhr.
Hallenbad: 15 bis 21 Uhr.
Bücherei: 15.30 bis 17 Uhr.

Tresore aufgebrochen
Unbekannte Täter sind in der
Nacht auf Dienstag in Har-
me, Hansawinkel, in ein Fir-
mengebäude eingebrochen.
Sie hebelten zwei Tresore auf
und erbeuteten Bargeld und
Schlüssel. Sachdienliche Hin-
weise nimmt die Polizei
Vechta unter Telefon 04441/
9430 entgegen.

GOLDENSTEDT

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr.
Pfarrbüro Ellenstedt: 9 bis 11
Uhr.
Pfarramt Goldenstedt: 9 bis
11 Uhr.
Bücherei: 9.30 bis 11, 17 bis
18.30 Uhr.

Arbeitnehmerbewegung
Zum Ausflug der KAB Gol-
denstedt am Pfingstmontag
(13. Juni) trifft man sich um
9.15 Uhr am Goldenstedter
Bahnhof. Es geht zum Uni-
versum in Bremen. Nähere
Einzelheiten und Anmeldun-
gen bis spätestens zum 1. Ju-
ni bei E. Rohr, Telefon 04444/
2456.

VISBEK

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12.30, 14 bis
16 Uhr.
Pfarrbüro Visbek: 8.30 bis
12, 14 bis 18 Uhr.
Jugendtreff: offenes Café,
13.30 bis 19 Uhr.
Hallenbad: 15 bis 20.45 Uhr.
Jugendtreff: Streetdance-
Training, ab 13 Jahre, 18 bis
20 Uhr.

Mini-Playback-Show
Die Kinder, die an der Mini-
Playback-Show auf dem
Schützenfest Visbek am 13.
Juni (Montag, 15 Uhr Schüt-
zenplatz) teilnehmen möch-
ten, können sich bei Clemens
Marischen, Telefon 04445/
2651 anmelden.

Kompanie Mitte
Das Übungsschießen der
Kompanie fällt heute (1. Ju-
ni) aus.

Jagdliches Schießen
Für alle Jäger findet der
Wettbewerb in Visbek statt.
Am Freitag (3. Juni) ist die
Kugeldisziplin dran. Am
Samstag (4. Juni) beginnt das
Schießen um 9 Uhr auf dem
Schießstand Visbek und um
10 Uhr auf dem Wurfschei-
benstand Norddöllen. Die
Siegerehrung findet um 19
Uhr auf der Wurfscheiben-
anlage in Norddöllen statt.
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